
 

 

Impulsveranstaltung 

 

Forschendes Lernen ist 

Weltbegegnung.  

Wie Potentialentfaltung beim 

Draussen lernen gelingen kann 

 

 

Mittwoch 11. Sept. 2024 

Die LISSA-Impulsveranstaltungen sind aus der Praxis für die Praxis! 
 
 
 
 
LISSA par excellence 
Der LISSA-Preis (LISSA steht für Lernfreude in Schweizer Schulen anregen) zeichnete 
seit 2004 rund 50 Schulen für ihre hervorragenden Programme für Begabungs- und  
Begabtenförderung in Schweizer Schulen aus – von der Basisstufe bis zum 
Gymnasium und Berufsschule. Die Preisträgerprojekte dienen als „Good Practice“ 
für andere Schulen und werden auf der Website und in Büchern und Filmen für 
andere Schulen zugänglich gemacht. 
 
 
Seit 2022 werden mit dem Preis «LISSA par excellence» Projekte für 
Exzellenzförderung an Schweizer Schulen ausgezeichnet.  Unter Exzellenzförderung 
verstehen wir das Erkennen von besonderen Talenten und diese individuell und 
kreativ zu fördern. 
 
 
Die Veranstaltung ist offen für Lehrpersonen, Schulleiter:innen, Fachpersonen für  
Begabungsförderung und andere Interessierte. Die Teilnehmenden erhalten 
Unterlagen zum Konzept, den Umsetzungsschritten, benötigten Materialen und 
möglichen Stolpersteinen. 
 

 
Veranstaltungsort 
Naturama Aarau, Feerstrasse 17, Aarau (direkt beim Bahnhof Aarau) 
 
 
Kosten 
Die Tagungskosten werden von den Veranstaltern getragen, die Reisekosten gehen 
zulasten der Teilnehmenden. 
 
 
Anmeldeschluss 
Mittwoch 4. September 2024 (max. 30 Plätze) 
(Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie weitere Informationen.) 
 
 
Anmeldung 
info@lissa-preis.ch 
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Forschendes Lernen ist Weltbegegnung 

Wie Potentialentfaltung beim Draussen lernen gelingen kann 
 
Mittwoch 11. September 2024, 14-17 Uhr, Naturama Aarau 
 
 
Referentin 
Gabriela Gehr, Dozentin PH Bern, Institut Primarschule und Leiterin "Atelier Natura" 
Kanton Aargau (LISSA-Preisträger 2023). 
 
 
Beim forschenden Lernen direkt in der Natur können im Unterricht Lerngrundlagen fürs 

lebenslange Lernen geschaffen und hohe Leistungen sichtbar werden: Es stehen dabei 

methodische sowie inhaltliche Aspekte des Fachbereichs NMG im Fokus. Wie muss das 

Lernen arrangiert und mit dem Lernen im Schulzimmer verbunden werden, damit sich 

hohe Leistungen beim Draussenlernen zeigen können? Wie werden die Schüler*innen in 

der Auseinandersetzung mit adäquaten Lernaufgaben befähigt, später einer 

eigenständigen Forschungsfrage nachzugehen? Diesen Fragen gehen wir in diesem 

Workshop nach und entwickeln Ideen für die Umsetzung in der eigenen Praxis. 

 
 
 
Programm 
14:00 Begrüssung und Einleitung 

14.05 Lebensräume – so verschieden! Einstieg in eine eigene Erkundung.  

14.35 Austausch und Einbettung 

14.45 Was ist eine hohe Leistung im Fachbereich NMG? – Austausch in Kleingruppen 

15.00 Referat: Forschendes Lernen ist Weltbegegnung. Wie Potentialentfaltung im 

Fachbereich NMG durch forschendes Lernen gelingen kann 

15.30 Austausch in Kleingruppen 

15.45  Pause 

16.00 Einblicke in Aufgaben und Projektarbeiten 

16.45 Austausch in der Gruppe: Was nehmen wir in die eigene Praxis mit? 

17.00 Abschluss 

 

Kurzportraits 

 
Atelier Natura 
 
Das kantonale Förderangebot „Atelier Natura“ besuchen Schüler*innen aus 
verschiedenen Schulen des Aargaus mit hohem Potential in den Naturwissen-
schaften. Sie verbringen alle zwei bis drei Wochen einen ganzen Tag im 
Naturama Aargau oder direkt in der Natur anstelle des regulären Unterrichts. 
Im Atelier Natura lernen die Schüler*innen altersdurchmischt (4.-9. Klasse). Ziel 
ist es, den Schüler*innen passende naturwissenschaftliche Herausforderungen 
zu bieten und sie für das lebenslange Lernen anhand von eigenen 
Projektarbeiten zu befähigen. Das forschend entdeckende Lernen steht dabei 
im Fokus. 
 
 
Naturama Aarau 
 
Als Kompetenzzentrum für Bildung in Natur- und Nachhaltigkeitsthemen 
engagieren wir uns für forschend-entdeckendes Lernen im Museum und in der 
Natur. Dabei wecken wir das Interesse für die uns umgebende Natur und 
fördern die Reflexion und den Diskurs über aktuelle sozio-ökologische 
Herausforderungen. Mit kompetenzorientierten Lernmaterialien, Beratungen 
und Weiterbildungen unterstützen wir Lehrpersonen und Schulleitungen 
dabei, Lerngelegenheiten in der Natur, in der Schulhausumgebung und im 
Museum wirksam zu nutzen. Unsere Fachpersonen für Naturförderung und 
Anpassungen an den Klimawandel bieten ausserdem Angebote für Gemeinden, 
Unternehmen und naturinteressierte Privatpersonen. 
 
 
Silviva 
Stiftung | Fondation | Fondazione 
 
«Lernen mit der Natur» ist zukunftsfähiges Lernen und fördert das Verständnis 
für die Beziehung Mensch - Natur. Als dreisprachiges Kompetenzzentrum 
befähigt SILVIVA seit 1985 Bildungsanbieter*innen, Natur und Lernen 
evidenzbasiert und wirksam zu verknüpfen. Innovative Projekte wie 
„Draussenlernen“ oder der „CAS Naturbezogene Umweltbildung“ verankern 
qualitativ hochwertiges Lehren und Lernen in der Praxis. SILVIVA ist 
international gut vernetzt und national offizielle Partnerin des BAFU mit 
schweizweitem Auftrag für Lernen in der Natur. Das SILVIVA-Team schafft 
Zugänge zu Fachwissen, vernetzt und fördert den langfristigen 
Kompetenzaufbau. www.silviva.ch 


